
Am 4. Januar 2019 verstarb 
Herr Paul Ludwig.  
Der Verstorbene war seit 1997 
Mitglied des Verwaltungsrates 
und von 2008 bis 2017 Vorsit­
zender des Aufsichtsrates des 
Christlichen Krankenhauses. 
Während seines hohen ehren­
amtlichen Engagements für 

das Aufsichtsgremium unseres Christlichen Kran­
kenhauses haben wir Herrn Paul Ludwig stets als 
besonnenen, ausgleichenden Vorsitzenden erlebt. 
Er hatte immer das Wohl aller – Patientinnen und 

Patienten, aber auch Mitarbeiterinnen und Mit­
arbeiter – im Blick ohne dabei die Erfordernisse 
eines geregelten Arbeitsablaufes des Hauses außer 
Acht zu lassen. Durch seine wertschätzende Art 
war das Miteinander beider Konfessionen im  
Aufsichtsrat stets auf einen Konsens gerichtet 
ohne sich sachlichen Argumenten zu verschließen.
Wir verlieren mit Herrn Paul Ludwig eine in 
hohem Maße zum Wohle des Krankenhauses 
engagierte Persönlichkeit, die ihre Spuren in den 
vielen Jahren seiner Tätigkeit im Hause hinter­
lassen hat. Das Christliche Krankenhaus wird  
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

› 14. APRIL 16.00 UHR
Duo Schöön, Bremen  
- Gitarre und Gesang -  
Es lebe das Leben!

›12. MAI, 16.00 UHR
Andrea Bökenheide und  
Andreas Hölzer  - Folk und  
Klassik mit Flöte und Gitarre

›2. JUNI, 17.00 UHR
Duo La Vigna - Flöten und  
Theorbe (Laute) - „Paris und  
Venedig des 17. / 18. Jahrhunderts“ 

Gottesdienst für Angehörige  
der im Krankenhaus Verstorbenen:
Freitag, 05. Juli 2019, 17.00 Uhr

www.ckq-gmbh.de

Seit 2009 ist das CKQ zertifiziertes Regionales Trauma-Zentrum. Jetzt erfolgte die dritte Rezertifizie­
rung nach 2012 und 2015 durch die Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie (DGU). Die Klinik erfüllt 
damit die Anforderungen zur Behandlung von Schwerstverletzten nach den Kriterien des Weißbuches 
der DGU und den Kriterien Netzwerk DGU. Der umfangreiche Anforderungskatalog umfasst die 
strukturellen, technischen und personellen Voraussetzungen für Krankenhäuser, die vorliegen müs­
sen, um eine sehr schnelle und trotzdem genaue Diagnosestellung und Behandlung zu garantieren. 
Ziel ist es, jedem schwer traumatisierten Patienten in Deutschland rund um die Uhr die bestmögliche 
Versorgung unter standardisierten Qualitätsmaßstäben zu ermöglichen. Das CKQ ist als Regionales 
Trauma-Zentrum Teil des länderübergreifenden Trauma-Netzwerks NordWest, in dem sich Kliniken 
aus Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und den Niederlanden zusammengeschlossen haben.  
„Für unsere Region ist das Regionale Trauma-Zentrum überaus wichtig. Die bestandene Rezertifi­
zierung bestätigt uns, dass wir für die Behandlung schwerstverletzter Patienten optimal aufgestellt 
sind und das kontinuierlich seit vielen Jahren“, gratulierte CKQ-Geschäftsführer Matthias Bitter den 
verantwortlichen Chefärzten der Unfallchirurgie und Orthopädie, Dr. Holger Bode und Drs. Ben Hogt, 
und dem gesamten Team.

Gemeinsam mit den niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten Klara Surholt, Andreas Ortland und  
Dr. Stephanie Götting bietet das CKQ ab sofort die Verbundweiterbildung Allgemeinmedizin an.  
Die Weiterbildung zum Facharzt für Allgemeinmedizin gliedert sich in einen Abschnitt im stationären 
Bereich von 3 Jahren und einen Abschnitt im ambulanten Bereich von 2 Jahren. Der stationäre  
Abschnitt findet im Krankenhaus Quakenbrück statt. Die Klinik verfügt über alle für die Ausbildung 
zum Allgemeinmediziner relevanten Stationen mit jeweils voller Weiterbildungsermächtigung.  
Ein Rotationsverfahren in den verschiedenen Abteilungen ermöglicht eine möglichst breitgefächerte  
Ausbildung. Der Weiterbildungsabschnitt im ambulanten Bereich wird in einem Netzwerk von  
verschiedenen Allgemeinarztpraxen absolviert.  
Weitere Informationen: Manfred Janknecht (Referatsleiter Personalwesen),  
Fon 05431 .15-2940,  m.janknecht@ckq-gmbh.de
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›  T E R M I N E  
i

›10. MAI
Patientenveranstaltung zum  
Tag des Schlaganfalls auf dem 
Quakenbrücker Wochenmarkt

›11. MAI
Fortbildung Multiple Sklerose in 
Kooperation mit niedergelassenen 
Neurologen, Quakenbrück

›15.  MAI
Fortbildung Schlaganfall  
für Notärzte und Mitarbeiter  
im Rettungsdienst in Kooperation 
mit der Neurologie, Damme

›3. JUNI
Patientenveranstaltung:  
„Herzenssache - diabetes |  
schlaganfall | herzschwäche“,  
Marktplatz Quakenbrück

›AKTUELLES //  ›PERSONELLES // ›TERMINE

Trauma-Zentrum des CKQ erneut rezertifiziert

CKQ und niedergelassene Praxen kooperieren

Nachruf Paul Ludwig

SCHWERSTVERLETZTE PATIENTEN OPTIMAL VERSORGT

NEU:  VERBUNDWEITERBILDUNG ALLGEMEINMEDIZIN IN DER REGION QUAKENBRÜCK-ARTLAND

∞  ERFOLGREICHER REZERTIFIZIERUNGSPROZESS ZUM 
REGIONALEN TRAUMA-ZENTRUM:  Frank Schwietert, 
Qualitätsmanagementbeauftragter, Drs. Ben Hogt und 
Dr. Holger Bode, Chefärzte der Unfallchirurgie und  
Orthopädie, CKQ-Geschäftsführer Matthias Bitter und  
Till Puncak, Qualitätsmanagementbeauftragter (v. l.). 

› K A P E L L E  :  A R C H E



Nach 38 Jahren als Arzt, davon mehr als 
22 Jahre als Radiologe in Quakenbrück, 
wurde Dr. Hans-Eckhard Schulze in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Während der Verabschiedung im Hörsaal 
des Krankenhauses ließen Kollegen, Weg­
gefährten und Mitarbeiter die Stationen 
seines Wirkens Revue passieren. Auch CKQ- 
Geschäftsführer Matthias Bitter dankte 
dem scheidenden Radiologen für den 

Mandy Appelhans, 
Fachkrankenschwester  
auf der IMC/ Stroke  
Unit des CKQ und 
ausgebildete Kinaes­
thetics-Trainerin, gab 
ihr Wissen bereits 
mehrfach innerhalb 

von betrieblichen Fortbildungen an CKQ-
Mitarbeiter und Auszubildende der Schule 
für Gesundheits- und Krankenpflege 

Der deutsche Pflegepreis in der Kategorie 
Nachwuchs ging in diesem Jahr an drei 
Auszubildende der Schule für Gesundheits-  
und Krankenpflege des CKQ: Anne Meyer, 
Lena Schmitz und Michelle Gepfert  
gewannen mit ihrer Idee der „Anti-Slides“. 
Die Überziehschuhe für die Duschbeglei­
tung überzeugten die Jury der Berufs­

Seit Januar 2019 ist Dr. Constantin Cichon, 
Facharzt für Orthopädie und Unfall­
chirurgie, als Kooperationspartner in  
der Unfallchirurgie und Orthopädie tätig. 
Einmal in der Woche operiert Dr. Cichon, 
der in Osnabrück eine Facharztpraxis  
betreibt, seine Patienten im CKQ. 

langjährigen engagierten Einsatz in Qua­
kenbrück, mit seiner professionellen und 
innovativen Arbeit habe er die Radiologie 
entscheidend geprägt. Schulze gründete 
1995 eine radiologische Praxis am CKQ 
und führte hier die MRT-Technik ein. 2012 
verkaufte er die Praxis an das MVZ, wo er 
bis zu seinem Ruhestand gemeinsam mit 
Dr. Uwe Wichmann und Dr. Asmus Wulff 
als leitender Zentrumsarzt tätig war.

genossenschaft für Gesundheitsdienst 
und Wohlfahrtspflege (BGW), die den 
Preis stiftet. Verliehen wurde der  
Nachwuchspreis, der mit 5.000 Euro  
für eine teambildende Maßnahme  
dotiert ist, am 13. März bei der Gala  
zum Deutschen Pflegepreis in Berlin.

Besondere Schwerpunkte sind die 
minimalinvasive Hüftendoprothetik 
und Knieendoprothetik im operativen, 
sowie die Chirotherapie (Manualthe­
rapie), Kinderorthopädie, Akupunktur, 
Notfallmedizin und Sportmedizin im 
konservativen Bereich.

34
9

4

Seite/2NEWS 01/19

PERSONELLES
NACH 22 JAHREN ÄRZTLICHER TÄTIGKEIT IN QUAKENBRÜCK

Radiologe Dr. Hans-Eckhard Schulze verabschiedet 

Erste Kinaesthetics-Kurse erfolgreich angelaufen

Seit dem 1. Januar ist  
Herr Lars Sieske als Oberarzt  
in der Pneumologie / 
Infektiologie tätig.

Frau Sandra Sprenger,  
Oberärztin in der Radiologie, 
hat zum 1. Januar den  
halben Kassenarztsitz von  
Dr. med. Hans-Eckhard Schulze 
übernommen.

Herr Dr. Zylbehar Bajrami  
hat die Facharztprüfung  
Neurologie bestanden und  
ist ab dem 1. April als  
Funktionsoberarzt in der  
Neurologie tätig.

Frau Erdmute Stepp, Fachärztin 
für Psychiatrie, hat die Fach­
arztprüfung Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie 
bestanden. Zum 1. April wird 
Frau Stepp zur Oberärztin der 
Abteilung für Psychosomatische 
Medizin und Psychotherapie 
bestellt.

Frau MD Andrea Bovan, hat  
die Anerkennung „Zusätzliche  
Weiterbildung Intensivmedizin  
im Gebiet Anästhesie“ erhalten. 
Ab 1. April ist sie als Oberärztin 
in der Anästhesie, Intensiv­
medizin, Schmerztherapie tätig.

Herr Dr. med. Waqar Anjam 
Muhammad hat die  
Facharztprüfung für Innere  
Medizin und Gastroenterologie  
bestanden.

Frau Birgit Buschermöhle,  
Assistenzärztin in der  
Psychiatrie, hat die  
Anerkennung Fachärztin  
für Neurologie erhalten.

Herr Matthias  
Brüggemann und Herr 
Mats Justus Menken 
haben die Weiterbil­
dung für Notfallpflege 
nach DKG Empfehlung  
erfolgreich bestanden. 

∞ ABSCHIED VON DR. HANS-ECKHARD  
SCHULZE: Dr. Viola Schöneich,  
Christopher McAulay, Sandra Sprenger,  
Dr. Hans-Eckhard Schulze, Dr. Uwe Wichmann, 
Dr. Asmus Wulff (v. l.)

Azubi-Team des CKQ gewinnt bundesweiten Nachwuchspreis
Ausgezeichnet: Entwicklung von Überziehschuhen für die Duschbegleitung

∞  FREUEN SICH ÜBER DEN  
BGW-NACHWUCHSPREIS: Lena Schmitz,  
Michelle Gepfert und Anne Meyer (v. l.)  
– mit BGW-Hauptgeschäftsführer  
Prof. Dr. Stephan Brandenburg

Christliches Krankenhaus Quakenbrück 
gemeinnützige GmbH 

Danziger Straße 2, 49610 Quakenbrück
Zentrale: 05431 .15-0, info@ckq-gmbh.de
» www.ckq-gmbh.de

Akademisches Lehrkrankenhaus der  
Carl von Ossietzky Universität Oldenburg und der  
European Medical School Oldenburg-Groningen
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NEUER KOOPERATIONSPARTNER IN DER UNFALLCHIRURGIE UND ORTHOPÄDIE

Dr. Constantin Cichon ergänzt das Team des CKQ

weiter. Schwerpunkt von Kinaesthetics 
ist die Förderung von Bewegungskom­
petenz bei Patienten und Pflegekräften.  
Kinaesthetics ist daher nicht nur ein 
Konzept, in dem für Patienten ihr Thema 
„wieder möglichst selbstständig werden“ 
bearbeitet wird, sondern bietet auch 
den Ansatz, sich selbst als Pflegekraft in 
der täglichen Arbeit zu reflektieren und 
daraus Ideen zu entwickeln, die Einfluss 
auf die eigene Gesundheit haben. 


